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Krjuk
Denis Ljupov

Das sibirische Bauemdod Matjora sgll samt der
Insel, aufder es liegt, in einem gigantischen Staus€e
verschwinden; Matjoias Bewohnern &oht die Un-
terbringung in einer Retortensiedlung weiter fluß-
aufwärts. Fr€i*illig soller sie ibr natu6€stimmtes
Leben aufgeben, sich von ihren uralten Holzhäu-
sern trennen- In ruhigen eindringlichen Bildem
schildert der Film den sich über Frühjahr und
Sommer Tiehenden Abschied der Menschen von
Matjora - ihr Aufbegehren und Sichdrein-
schicken. Der Konflikt wird am Beispiel dreier Ge-
n€ration€n entwickelt: der alten Da!a, ihes Soh-
nes Pavel und ihres Enlels Andrej. Dajja, die nicht
eJeichen wiut Pavel, der als Erigadeführ€r seine

ied von Matjora
(Pro5öanie)

Mosfilrn, UdSSR 1983
Elem Klimov
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Aleksej Rodionov
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Vadim Jakovenko, Jurji Katyn-Jarcer
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Besondeß wertvotl

Mitmenschen zul Umsiedlung antreiben muß, in-
nerlich aber voller Zweifel ist; schtießlich Andrei.
der blindwüLig und begeisterr für Lecbniscben Fon-
schdtt um jeden Preis eintri4. "Abschied von Mat-
Jora" zeigt, daß sich Lebenszusamm€nhänge nichr
einfach veßetzen lassen, ergreifr partei fiiI das üa-
ditionelle bäuerliche Leben. Und obwohl diese
Partehahme leidenschafttich und pathetisch ist, die
Bilder sich bisweilen ins M''rlische steigern, erliegr
der Film niemals der cefahr des Kitsch€s. In der
deutschen Synchronfassung alledings hat das pa-
thos eine lehmige Schwere, die den Zugang nicht
leicht macht. Man sollte möglichst die untertlrelte
OriginalfassuDg zeigen.


